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Einleitung 

Dur+h die Liberalisierung der euro#Eis+hen StrommEr6te sind die Netzbetreiber seit Ende der JKer Lahre 
ver#fli+htet ihre Netze Dritten gegen ein Netznutzungsentgelt f?r die Dur+hleitung von Strom zum 
End6unden zur Nerf?gung zu stellen% Da die Netzbetreiber dur+h die mono#olistis+he Situation im 
Netzberei+h ?berhOhte Tarife f?r die Dur+hleitung von Strom von den Stromlieferanten fordern 6onnten, 
ist dieses Mono#ol staatli+h zu regulieren% Diese staatli+he Regulierung be6am dur+h die 
Bes+hleunigungsri+htlinie 2KKRSTUSEG ein ver#fli+htendes Element der euro#Eis+hen 
Strommar6tliberalisierung% Die Ri+htlinie >ar eine Rea6tion auf den langsam verlaufenden 
Liberalisierungs#rozess in Euro#a und versu+hte die L?+6en der Ri+htlinie von 1JJX zu s+hlieYen% 
Neben der ver#fli+htenden Einf?hrung eines regulierten Netzzugangs >ar au+h die ents#re+hende 
Etablierung einer unabhEngigen RegulierungsbehOrde ein Kernelement der euro#Eis+hen Norgabe% In 
der Nergangenheit erfolgte diese Regulierung zumeist 6ostenorientiert% Dabei stellt der mangelnde 
Anreiz f?r Effizienzsteigerungen die grOYte S+h>E+he dieser Form der Regulierung dar% Diesem Problem 
begegnet man in einigen euro#Eis+hen LEndern mit der Einf?hrung einer Anreizregulierung% Diese sollte 
die Effizienz>erte der Netzbetreiber verbessern, die Netzentgelte sen6en und somit die Preise f?r die 
Endverbrau+her mindern% Die Grundidee der Anreizregulierung ist dabei, dass Unternehmen, die dur+h 
Kostensen6ungen die Norgaben der RegulierungsbehOrde ?bertreffen, die Differenz als zusEtzli+hen 
Ge>inn einbehalten d?rfen% 

8ualitätsregulierung 

Die \ualitEtsregulierung, als Element einer Anreizregulierung, soll si+herstellen, dass der aufgebaute 
Kostendru+6 ni+ht zu Lasten der \ualitEt gehen >ird% Im euro#Eis+hen Umfeld haben bereits mehrere 
LEnder vers+hiedene S]steme einer \ualitEtsregulierung eingef?hrt% Die Ausgestaltung dabei ist so 
unters+hiedli+h >ie das individuelle Umfeld und die damit verbundene Zielsetzung% 'Ehrend einige 
Staaten die Nersorgungs_ualitEt deutli+h verbessern >ollen, liegt in anderen der Fo6us auf einer 
Beibehaltung des errei+hten Niveaus%  

F?r Deuts+hland definiert die Bundesnetzagentur \ualitEt dur+h die Dimensionen `Si+herheita, 
`Produ6t_ualitEta bS#annungs_ualitEtc, `Servi+e_ualitEta und `NersorgungszuverlEssig6eita, >obei diesen 
unters+hiedli+he Bea+htung gezollt >ird% Der Fo6us der \ualitEtsregulierung liegt hier auf der 
NersorgungszuverlEssig6eit, die mit Hilfe einer Bonus-Malus-Regelung, dem so genannten \-Element 
beeinflusst >erden soll% Netzbetreibern mit >eniger Unterbre+hungen >erden hOhere ErlOse 
zuges#ro+hen als sol+hen mit hEufigen Unterbre+hungen% Bereits dis6utierte Servi+e-POnalen s+heinen 
zunE+hst ni+ht zum Einsatz zu 6ommen, eine Regulierung der S#annungs_ualitEt ist ebenso ni+ht dire6t 
angeda+ht% 



Auswirkungen auf den Netzbetrieb 

Die \ualitEtsregulierung bedeutet f?r den Netzbetreiber eine verEnderte Si+ht>eised Non der 
s]stemorientierten Betra+htung hin zur Nerbrau+hersi+ht% Relevant im Sinne der Bundesnetzagentur 
ers+heint die \ualitEt, die der Nerbrau+her erfEhrtd ee mehr betroffen sind, desto s+h>er>iegender gilt die 
StOrung% EinflussmOgli+h6eiten auf die NersorgungszuverlEssig6eit gibt es zahlrei+hed 'artung, 
Instandhaltung und die Netzstru6tur beeinflussen maYgebli+h die Unterbre+hungshEufig6eit, 
Fern>ir6te+hni6 und die EntstOrung #rimEr die 'iederversorgungszeit% Glei+hzeitig ergeben si+h 
unters+hiedli+h s+hnelle und einfa+he HandlungsmOgli+h6eiten% Hierbei sind stets Auf>and der 
Einflussnahme und Aus>ir6ungen auf die \ualitEts6enngrOYe miteinander abzu>Egen% Mit diesem 
Nerfahren stellt si+h die f?r den Netzbetreiber o#timale Nersorgungs_ualitEt im Sinne der 
\ualitEtsregulierung ein% Damit hat die Form der Regulierung maYgebli+hen Einfluss auf die zu6?nftige 
Ausgestaltung des Netzbetriebs und so auf die Nersorgungs_ualitEt% Aus diesem Grund ist die 
Formulierung von \ualitEts6enngrOYen, Referenz>erten und Regulierungsgrenzen ein ents+heidender 
Fa6tor bei der Ausri+htung der Nersorgungs_ualitEt und stets mit der Zielsetzung der Regulierung in 
Ein6lang zu bringen% 

In diesem Beitrag >ird gezeigt, dass die Ber?+6si+htigung der \ualitEt in der Anreizregulierung 
elementar ist% Mit diesem \ualitEtselement 6ann die Investitionsbereits+haft f?r die 
NersorgungszuverlEssig6eit bei glei+hzeitiger Effizienzsteigerung si+hergestellt und die \ualitEt der 
Energieversorgung dur+h die RegulierungsbehOrde beeinflusst >erden%  
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